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DAS MITTEILUNGSBLATT FÜR DIE STADT ST. INGBERT

... wünschen wir allen Leserinnen und Lesern !
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Hauptstr. 1c
66130 Saarbrücken-Eschringen
Telefon: (06893) 21 06

WIR SUCHEN AB SOFORT
(m/w/d):
- Kundendienstmonteur
- Gesellen
- Meister
- Bürokraft 

Fax: (06893) 66 08
E-Mail: info@freidingergmbh.de
www.freidingergmbh.de

Bitte Bewerbung an: 

  Wir orten, trocknen und sanieren!
Klarenthaler Straße 2, 66333 Völklingen

info@h2o-gmbh.net   Tel: (06898) 29 77 22  www.h2o-gmbh.net

bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de
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�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 01.04.2023:
•	 Rohrbach-Apotheke, 66386 Rohrbach,
	 Obere Kaiserstr. 128, Telefon 06894 52345
Sonntag, 02.04.2023:
•	 Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach,
	 Kirkeler Str. 21a, Telefon 06842 7499
Freitag, 07.04.2023
•	 Hirsch-Apotheke, 66386 St. Ingbert
	 Kaiserstr. 22, Telefon 06894 2160
Samstag, 08.04.2023:
•	 Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, 66386 St. Ingbert,
 	 Poststraße 1, Telefon 06894 3386
Sonntag, 09.04.2023:
•	 Rohrbach-Apotheke, 66386 Rohrbach,
	 Obere Kaiserstr. 128, Telefon 06894 52345
Montag, 10.04.2023:
•	 Adler-Apotheke, 66386 St. Ingbert
	 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 15.00-18.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Haushaltsauflösungen  
Fa. Moses, Tel.: +49 68 94 38 63 02
www.haushaltsaufloesung-saar.de

Türöffnungen
nach Möglichkeit 
zerstörungsfrei. Tel.: 06894/2855

NEU!
Unser 

Schlüsseldienst

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vor-
wahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚
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 beirats. Diese Anregung nahmen Christian Lambert, Leiter Stadtgrün, 
Christoph Anstadt, Leiter des Baubetriebshofes, und Yvonne Volgger, 
Abteilung Stadtentwicklung, gern auf. Bei einem gemeinsamen Spa-
ziergang durch die Fußgängerzone wurden zwei bis drei mögliche 
Standorte für seniorengerechte Sitzbänke ausgemacht – mit erhöh-
ter Sitzfläche und Aufstehhilfe. Wie viele Standorte umgesetzt wer-
den können, ist jedoch abhängig von dem zur Verfügung stehenden 
Budget.
Aufwertung von Pflanzkübeln
Gleichzeitig wiesen Vertreter des Vereins Handel und Gewerbe  
St. Ingbert e.V. (HGSI) darauf hin, dass die steinernen Pflanzkübel mit 
höheren Pflanzen deutlich hübscher aussehen könnten. Auch die-
ser Vorschlag wurde vom Grünflächenamt aufgenommen. Dennoch 
wies Christian Lambert darauf hin, dass die Pflanzkübel leider häu-
fig als „Spielgerät“ für Kinder genutzt würden. „Das tut den Pflanzen 
überhaupt nicht gut. Aber natürlich können wir auch nicht jede Wo-
che nachpflanzen.“ Daher geht sein dringender Appell an die Bürger  
und Besucher der Fußgängerzone, die Pflanzkübel unberührt zu  
lassen. „So leben die Pflanzen länger und alle Menschen können den 
schönen Anblick genießen“, betonte er.
Illegal entsorgter Müll bleibt ein Problem
Ein weiterer Schandfleck seien laut HGSI-Vertretern die häufig über-
quellenden Mülleimer. Ein Thema, das Christoph Anstadt schon seit 
Längerem beschäftigt: „Viele Menschen stopfen einfach ihren Haus-
müll in die Mülleimer. Dafür sind sie viel zu klein. Außerdem ist das ver-
boten und wird mit einem Bußgeld geahndet“, erklärte er. Daher soll 
geprüft werden, ob der Ersatz der bestehenden Mülleimer durch ab-
gedeckte, gleichzeitig auch rabensichere Behältnisse möglich ist – was 
allerdings nicht unerhebliche Kosten verursachen würde. Damit  
würde der Missbrauch der Mülleimer zudem letztendlich auf den Steu-
erzahler zurückfallen. Der Hausmüll muss in der hauseigenen Müll-
tonne entsorgt werden und darf nicht die Innenstadt verschandeln.
Foto: Giusi Faragone

Lidl übergibt Förderscheck an SFTZ
Beim Besuch des Schülerforschungs- und -technologiezentrums 
(SFTZ) in St. Ingbert staunten Sven Gatz, Geschäftsführer der Lidl Ver-
triebs GmbH & Co. KG, und Personalleiter Christoph Kossbiel nicht 
schlecht: Chemielabor, Mechatroniklabor, Werkstatt und vieles mehr 
– vollständig und professionell ausgestattet. Hier können sich Kin-
der und Jugendliche in Kooperation mit den Schulen oder in Kursen 
in fast allen technischen Themen selbst ausprobieren, forschen und 
Neues lernen. Ein tolles Konzept, dass das Lebensmittelunterneh-
men mit seinem neu in St. Ingbert angesiedelten Verwaltungs- und  
Logistikzentrum gern fördert.

(v.l.n.r.) Christoph Kossbiel, Lidl-Personalleiter und Geschäftsführer Sven 
Gatz überreichen einen Scheck an Bürgermeisterin Nadine Backes, Prof. 
Rolf Hempelmann und Prof. Dr. Uwe Hartmann, 1. Vorsitzender des Ver-
eins MINT-Campus Alte Schmelz e.V. � Foto: Martina Panzer
„Uns ist es wichtig, in Bildung zu investieren, die für jeden zugäng-
lich ist“, so begründete Geschäftsführer Sven Gatz die Spende des Un-
ternehmens in Höhe von 4.000 Euro an das SFTZ in St. Ingbert. Die 
Idee zu dieser Spende hatte der scheidende Geschäftsführer Wilfried  
Simon hergestellt, der im Kontakt mit Prof. Dr. Uwe Hartmann als ers-
tem Vorsitzenden des Vereins MINT-Campus Alte Schmelz e.V. steht. 
„Wir freuen uns darauf, dass vielleicht auch unsere Auszubildenden 

AktuellesA
Sonderverkauf  
St. Ingberter Naturkompost 2023
Noch bis Freitag, 28. April 2023, bietet die Stadt St. Ingberter  
Naturkompost zum Verkauf an.
Der Naturkompost wird ausschließlich aus Grünschnitt sowie Gar-
tenabfällen hergestellt und unterliegt regelmäßigen Qualitätsprü-
fungen. Als Dünger kann der Kompost im Gemüsegarten und für 
Hecken und Sträucher aufgetragen werden. Die nährstoffreiche Erde 
dient der Verbesserung des Humusgehaltes und der Durchlüftung 
des Bodens. Weitere Vorteile sind die Förderung der wasserhaltenden 
Kraft und Bindung der Nährstoffe sowie Pufferung von schädlichen 
Säuren. Der Kompost wirkt sich positiv auf Bodenflora und -fauna aus 
und kann als Ersatz für Torf eingesetzt werden.
Preise:	 Fraktion 0 -10 mm		 26 €/m³
		  dto. im 30 L-Sack		  2 €/Sack
		  Fraktion 0-20 mm		  15 €/m³
Im Aktionszeitraum werden folgende besondere Serviceleistungen 
angeboten:
- �kostenlose Anlieferung von (ausschließlich) losem Kompost ab 1 m³ 

innerhalb des Stadtgebietes (Bestellung unter 06894/13-613)
- Öffnungszeiten der Kompostieranlage im März und April:
	 mittwochs im März:	    8-11.15 Uhr, 12.15-15.45 Uhr
	 mittwochs im April:	    8-11.15 Uhr, 12.15-17.45 Uhr
	 samstags im März:	 10-13.45 Uhr
	 samstags im April:	 10-15.45 Uhr
- �Kompostsäcke werden zusätzlich auch im Wertstoffzentrum ange-

boten: Di, Mi und Fr 12-16.45 Uhr, Do 12-17.45 Uhr, Sa 8-15.45 Uhr
Weitere Informationen: Stadtgärtnerei St. Ingbert Tel. 06894/13-613
Zur Info: Die Nutzung der Kompostieranlage und des Wertstoffzen-
trums ist nur nach Terminvereinbarung möglich. Termine sind indivi-
duell online buchbar über die Webseite der Stadt St. Ingbert:
Terminvereinbarung Wertstoffzentrum und Kompostieranlage in  
St. Ingbert www.st-ingbert.de/rathaus/buergerservice-und-info/ab-
fallbewirtschaftung.html
Telefonische Erreichbarkeit: 06894/13-613 oder 13-313
Die Terminvergabe gilt ausschließlich für Bürgerinnen und Bürger mit 
Wohnsitz in St. Ingbert.

Zustand des Stadtmobiliars – Seniorengerechte 
Bänke in der Fußgängerzone geplant
Die Fußgängerzone in St. Ingbert – auch das „Wohnzimmer“ der Stadt 
genannt – ist vor allem bei schönem Wetter ein beliebter Treffpunkt. 
Das vielseitige gastronomische Angebot mit großzügiger Außenbe-
stuhlung lädt zum Verweilen ein. Aber auch beim Bummeln durch die 
charmante Innenstadt trifft man Menschen und kann frische Luft und 
Sonne genießen.

Zum Ausruhen bieten sowohl der Fußgängerbereich als auch die  
Rickertstraße zahlreiche Sitzgelegenheiten. Auf den vielen, teils unter 
Bäumen platzierten Bänken kann man die quirlige Umgebung beob-
achten und entspannen. „Leider sind die meisten Bänke nicht für Se-
nioren geeignet“, bemängelte Hans Bur, Vorsitzender des Senioren-
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einmal hierherkommen können, um Lebensmittel zu erforschen“, 
betonte Lidl-Personalleiter Christoph Kossbiel. Darauf ist Prof. Rolf 
Hempelmann als SFTZ-Abteilungsleiter bereits vorbereitet: „Ab dem 
Sommer werden wir auch Kurse zum Thema Lebensmittelchemie  
anbieten“, erklärte er.
PCR-Tests am SFTZ erforschen
Die aktuelle Fördersumme wird das SFTZ nutzen, um seine neue PCR-
Ausrüstung (PCR = Polymerase Chain Reaction) zu finanzieren. Die-
ses Verfahren ist wegen Corona in aller Munde; es erlaubt den sehr 
empfindlichen Nachweis von spezifischem Gen-Material (DNA, RNA). 
Schüler können künftig dieses wichtige molekularbiologische Ver-
fahren im SFTZ experimentell kennenlernen, mit Tests an harmlosem 
biologischem Material – natürlich nicht an pathogenen Viren. „Die für 
die PCR-Tests erforderlichen Verbrauchsmaterialien sind sehr teuer. 
Daher sind wir froh, sie nun problemlos beschaffen zu können“,  
freute sich Rolf Hempelmann. Bürgermeisterin Nadine Backes be-
dankte sich bei den beiden Lidl-Vertretern. „Wir sind stolz, dass wir 
hier auf dem ehemaligen Industriegelände auf der Alten Schmelz 
eine solche Bildungsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche haben. 
Mit der Förderung von jungen Menschen legen wir hier die Grund-
lagen für unser aller Zukunft und die Zukunft der Stadt“, betonte sie. 
Mit seinem großen Angebot an Arbeitsplätzen trägt auch das Lidl  
Logistik- und Verwaltungszentrum zur Entwicklung von St. Ingbert 
bei. Lidl bietet offene Stellen und Ausbildungsstellen in Filialen im 
Saarland und angrenzend Rheinland-Pfalz sowie im Logistik- und  
Verwaltungszentrum in St. Ingbert an. Weitere Informationen 
https://jobs.lidl.de/ und https://jobs.lidl.de/schueler/ausbildung

Erster Preis beim Landeswettbewerb Jugend 
forscht – Grüner Stahl im St. Ingberter Labor
Für ihre Arbeit „Grüner Stahl aus Lebacher Eiern“, deren experimen-
teller Teil im Schülerforschungs- und -technikzentrum (SFTZ) in  
St. Ingbert durchgeführt wurde, hat Helena Dell (18 Jahre) vom  
Geschwister-Scholl-Gymnasium in Lebach den Ersten Preis in Chemie 
im Landeswettbewerb Saar Jugend forscht gewonnen. Damit ist sie 
zum Bundeswettbewerb Jugend forscht in Bremen am 20. Mai 2023 
zugelassen. Am Dienstag, 14.03.2023, fand die Begutachtung der für 
den Landeswettbewerb 2023 eingereichten Projekte statt und am 
Mittwoch, 15.03.2023, die Siegerehrung.
„Grüner Stahl im Labor ist ein hochaktuelles Thema im Saarland und 
im SFTZ“, erklärt Prof. Dr. Dr. h. c. Rolf Hempelmann, Leiter des SFTZ 
und Wissenschaftlicher Betreuer des Jugend forscht-Projektes. „In ih-
rer Arbeit verbindet Helena Dell die Vergangenheit des St. Ingberter 
Standorts Alte Schmelz (hier wurden früher viele Jahre lang Lebacher 
Eier verhüttet) und die Zukunft der Saarländischen Stahlindustrie mit 
der Transformation hin zu Grünem Stahl. Dementsprechend ist Saar-
stahl am SFTZ interessiert und fördert großzügig.“
Zur Info: "Lebacher Eier" sind Toneisensteingeoden, die im saarpfälzi-
schen Rotliegend, insbesondere in der namensgebenden Region bei 
Lebach im Saarland, vom 16. bis zum 19. Jahrhundert als Eisenerz ab-
gebaut wurden.
Das SFTZ bietet hervorragende Voraussetzungen für  
Forschungsprojekte
Die Betreuungslehrerin vom Lebacher Geschwister-Scholl-Gymna-
sium, Margit Becker-Peters, ist beeindruckt: „Die hochwertige Aus-
stattung des SFTZ, verbunden mit engagierter und wissenschaftlich 
fundierter Betreuung vor Ort, ermöglichen experimentell anspruchs-
volle Jugend forscht-Arbeiten, wie jetzt die unserer Schülerin Helena 
Dell. Wir sind sehr dankbar, dass wir das in Anspruch nehmen können.“
Wolfgang Thewes, Landeswettbewerbsleiter Jugend forscht Saarland, 
sieht im SFTZ ein großes Potential für zukünftige Jugend forscht-Pro-
jekte: „Wir wünschen uns mehr Zukunftsprojekte aus dem Saarpfalz-
Kreis. Das SFTZ bietet dazu hervorragende Voraussetzungen.“
„Wir gratulieren Helena Dell von Herzen für ihre tolle Leistung und 
ihr Engagement!“, freut sich Nadine Backes, Beigeordnete für Bildung 
und Kinder. „Die Stadt St. Ingbert unterstützt das SFTZ, weil es Kin-
dern und Jugendlichen die Möglichkeit gibt, neugierig zu sein, sich 
auszuprobieren und weiterzuentwickeln. Genau das braucht die Ge-
sellschaft, um die Jugend auf die Zukunft vorzubereiten und dem 
Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Wir freuen uns daher schon, 
von weiteren Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmern – 
eventuell sogar von Siegern – zu hören.“

Helena Hell und Prof. Rolf Hempelmann bei Forschungsarbeiten im  
Labor.� Foto: Bodo Groß:

Die Betreuungslehrerin Margit Becker-Peters vom Geschwister-Scholl-
Gymnasium (links) und Prof. Dr. Dr. h. c. Rolf Hempelmann, Leiter des 
SFTZ und Wissenschaftlicher Betreuer des Jugend forscht-Projektes 
(rechts) gratulierten stolz der Gewinnerin Helena Dell. 
Foto: Alexander Böser

Comedy & Kabarett: Helene Bockhorst
Die Bekenntnisse der Hochstaplerin Helene Bockhorst
Freitag,14.04. um 19:30 Uhr, Veranstalter:  Stadt St. Ingbert
Sie ist wieder da. Und sie redet schon wieder über Sex. Helene Bock-
horst, das Schlampen-Unikat mit Literaturstipendium, steht wieder 
auf der Bühne, um so zu tun, als hätte sie was zu sagen. Oder tut sie 
bloß so, als würde sie so tun?
Mit ihrem ersten Soloprogramm war Helene Bockhorst überraschend 
erfolgreich. Überraschend deswegen, weil man sich eine Comedi-
enne eigentlich anders vorstellt – nicht so schüchtern und nicht ganz 
so kaputt in der Birne. Alle sagen, erst dann, wenn ein Künstler sein 
zweites Programm präsentiert, wird klar, ob er etwas kann. Helene 
Bockhorst ist sich also ganz sicher, dass sie jetzt auffliegen wird.
Jetzt wird herauskommen: Alle anderen haben das Hochstaplersyn-
drom, nur sie nicht, sie hat wirklich nichts drauf.
Wie lange vor einem Umzug muss ich anfangen, mich mit kräftigen 
Männern anzufreunden? Welche Äußerungen sind angemessen, um 
die Wartezeit zu überbrücken, während jemand ein Kondom anzieht? 
Mit Fragen wie diesen schlägt sich Helene Bockhorst herum – und das 
tut sie so ehrlich wie nie zuvor und in aller Öffentlichkeit.
Dieser Seelenstriptease ist furchtbar, lustig und befreiend zugleich.
Ein Comedy-Programm über den Scharlatan in jedem Einzelnen von 
uns, Sexualität, Meerestiere und die Angst, nicht genug zu sein.
Tickets erhalten Sie unter st-ingbert.reservix.de/events oder 0761 
88849999 und an allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen, u.a. 
Infotheke im Rathausfoyer Stadt St. Ingbert.
Weitere Informationen bei der Abteilung Kultur, Tel. 06894 13523, per 
Mail: kultur@st-ingbert.de oder über www.st-ingbert.de/kultur

➔
Nächster Redaktionsschluss:
12 Uhr am Di. 04.04.2023 
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 die Haustür nicht mehr öffnen. Zugang verschafften sich die ehren-
amtlichen Retter über die Drehleiter in die Wohnung. Im Anschluss 
versorgte der Rettungsdienst die Person. Starke Regenfälle und Wind-
böen sorgten für einige Einsätze am Nachmittag. Gegen 16 Uhr stürz-
te ein ca. 20 Meter langer Baumstamm quer auf die Kirchhofstraße 
in Rohrbach. Feuerwehrleute zerkleinerten den Baum mit einer Mo-
torsäge. Durch den Regen und abfließenden Fremdstoffe verstopf-
ten mehrere Regeneinläufe auf Straßen. Im Grubenweg, Saarbrücker 
Straße und Unterer Kaiserstraße behoben die Einsatzkräfte die Prob-
lemstellen. Durch Heben der Sickereimer floss das Wasser ab. In der 
Kohlenstraße lief Wasser in ein Gebäude und überschwemmte einen 
Lagerraum. Parallel fiel ein Baum auf einen Gehweg in der Spieser 
Landstraße. Auf der L108, Autobahnzubringer, brach eine Baumspit-
ze ab und drohte auf die Fahrbahn zu stürzen. Über die Drehleiter  
beseitigten die Feuerwehrmänner die Gefahr.
Alle Einsätze waren bis ca. 21 Uhr abgearbeitet.
Unterstützt wurde die Feuerwehr von Ortspolizei und Landespolizei 
bei den Absicherungsmaßnahmen. Es kam zu kurzfristigen Verkehrs-
behinderungen im Stadtgebiet.

Ein abgebrochener Baumstamm blockierte die Fahrbahn auf die Rohr-
bacher Siedlung.� Bild: F. Hoffmann

PolitikP
Spendenübergabe der CDU Hassel  
vom Grombeererbrode 2023
Wieder einmal konnten nach einem gut besuchten Grombeerbrode 
der CDU Hassel Spenden an karitative Einrichtungen in Hassel und St. 
Ingbert vergeben werden. „Obwohl die Preise für Getränke und Spei-
sen stark angezogen hatten, bot die CDU Hassel alles zum gleichen 
Preis an wie 2019. Erst 2022 durfte die Veranstaltung wieder durch-
geführt werden, die so gut besucht wurde wie die Jahre zuvor“, freut 
sich Vorsitzender Christian Schwarz. „Das zeigt, dass viele Bürgerin-
nen und Bürger die karitative Initiative der CDU Hassel unterstützen.“ 
So konnten an fünf Einrichtungen im Beisein von MdL Jutta-Schmitt-
Lang je 400 Euro vergeben werden. „Es gibt kaum CDU-Ortsverbände 
im Saarland, die dazu in der Lage sind, ein solches Fest wie das Grom-
beerbrode durchzuführen. Dass auch Vereinsmitglieder aus dem Ort 
mitgeholfen haben zeigt, dass Hassel auf eine gut funktionierende 
Dorfgemeinschaft zurückgreifen kann.“ 
„Die katholische Kita Herz Jesu, die sich gerade vorgenommen hat, 
die französische Sprache zu fördern, benötigt Unterrichtsmaterialien 
für die pädagogischen Kräfte und die Kinder“, so Leiterin Nina Ram-
baud. Denn die Kita möchte die Frankreich-Strategie unterstützen, 
die von den beiden letzten saarländischen Landesregierungen emp-
fohlen und gefördert wird. „Auch die evangelische Kita“, betont Lei-
terin Andrea Schuhmacher, „benötigt das Geld für ein Naturprojekt, 
das von einer nicht zur Kita gehörenden Dozentin betreut wird. Wir 
führen Naturspaziergänge durch und möchten eine Werkstatt ein-
richten, die den Kindern die Natur näherbringt“. 
Eine andere Intention verfolgt der Förderverein der Hasseler Grund-
schule am Eisenberg. „Achtsamkeit soll vermittelt werden“, so der Vor-
sitzende des Fördervereins Michael Luck. „Achtsamkeit gegenüber 
anderen und gegenüber sich selbst.“ Dazu wird eine außerschulische 
Dozentin benötigt, die das Training mit den Kindern durchführt.
Auch der Tagestreff „Treff em Gässje“ der Caritas erhält eine Spende. 

Symbol gegen das Vergessen
Vergiss-Mein-Nicht-Aktion in St. Ingbert
Jedes Jahr im März startet die Landesfachstelle Demenz e.V. eine Akti-
on, bei der die Erkrankung Demenz im Mittelpunkt steht. Das Motto: 
Demenz geht uns alle an! Bei der vom Sozialministerium in Koope-
ration mit der Landesfachstelle Demenz initiierten Aktion erhalten 
teilnehmende Städte und Gemeinden als Symbol gegen das Verges-
sen Vergiss-Mein-Nicht-Pflanzen, die sie an einem öffentlichen Ort 
einpflanzen. 120 Pflanzen hat die Gartenbaumeisterin der Stadt St. 
Ingbert, Katrin Gödtel, beim Gerontopsychiatrischen Netzwerk mit 
Schwerpunkt Demenz im Saarpfalz-Kreis abgeholt. Oberbürgermeis-
ter Dr. Ulli Meyer und Ortsvorsteherin Irene Kaiser unterstützten die 
Pflanzaktion direkt neben dem Haupteingang des Rathauses. Profes-
sionell begleitet wurden sie von Katrin Gödtel und Henning Bost, Ab-
teilung Stadtgrün, sowie Christian Lambert, dem Leiter der Abteilung. 
„Wir wollen damit zeigen, dass an Demenz erkrankte Menschen und 
deren pflegende Angehörige nicht allein gelassen werden“, erklärte 
OB Ulli Meyer. „Es ist eine schleichende Krankheit, die jeden treffen 
kann und von allen Betroffenen Unglaubliches fordert“, betonte Irene 
Kaiser. Die symbolträchtigen Vergiss-Mein-Nicht werden bald einen 
blauen Blütenteppich formen und die Passanten an diesem zentralen 
Ort mitten in der Stadt an das Thema Demenz erinnern.

OB Dr. Ulli Meyer (Bildmitte) und Ortsvorsteherin Irene Kaiser (links) un-
terstützten tatkräftig die Pflanzaktion am Haupteingang des Rathauses 
unter fachmännischer Anleitung von Christian Lambert, Abteilungslei-
ter Stadtgrün, (2.v.r.), Katrin Gödtel (rechts) und Henning Bost, ebenfalls  
Abteilung Stadtgrün (2.v.l.).� Foto: Giusi Faragone

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Zahlreiche Einsätze für die Feuerwehr
Zahlreiche Einsätze arbeitete die Freiwillige Feuerwehr am  
Montag, den 13.03.2023, im St. Ingberter Stadtgebiet ab.
Gegen 13:50 Uhr rückten Rüstwagen und Drehleiter in die Rischbach-
straße aus. Aufgrund eines medizinischen Notfalls konnte die Person 
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Dieser Anlaufpunkt ist ein Rettungsanker für Wohnungslose. „Wir be-
nötigen das Geld für Lebensmittel, bieten eine warme Mahlzeit an 
und führen Ausflüge durch“, so Ansprechpartner Mathias Schappert.
Die Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland ist ebenfalls wie-
der dabei. Anne Heisel, die auch Ansprechpartnerin für Eltern ist, 
deren Kinder an Krebs erkrankt sind, informierte, dass die 400 Euro 
für Projekte im neu gebauten Haus in Homburg benötigt werden. 
Dort betreut man unter anderem auch „verwaiste“ Eltern, die dort ih-
re Trauer über das verstorbene Kind verarbeiten können. Die dafür 
eingerichteten Mal- und Gestaltungskurse, für die Material benötigt 
wird, führt sie selbst durch. Der Einzugsbereich der Einrichtung er-
streckt sich bis Luxemburg, sogar Eltern aus Kuwait nutzten schon 
das Angebot. Ebenso finden an Krebs erkrankte Jugendliche in die-
sem Haus einen Raum für den Aufenthalt während ihrer Behandlung 
im Universitätsklinikum.
Bericht: Christa Strobel

St. Ingbert | MitteS
TV St. Ingbert Devils
Baseball – ein amerikanischer Ballsport zum Kennenlernen beim 
Hobbyturnier in St. Ingbert
Die TV St. Ingbert Devils, das Deutsch-Amerikanische Institut Saar-
land und der Saarpfalz-Kreis laden am 30. April 2023 zum Hobbytur-
nier ins St. Ingberter Wallerfeld ein. Teilnehmen können alle, die sich 
vorher anmelden. 

Baseball ist eine in Amerika 
sehr beliebte Mannschafts-
sportart. Um Baseball erle-
ben zu können, muss man 
nicht weit reisen. „Baseball 
wird bei uns Devils schon seit 
1989 gespielt. Wir sind eine 
Abteilung des TV St. Ing- 
bert und der älteste Base-
ball-Verein im Saarland. Wir 
haben drei verschiedene 
Teams. Schon seit den 90er 
Jahren laden wir zu Hobby-
turnieren ein. Wir freuen 
uns über Interessierte und 
ein möglichst internationa-
les Turnier“, informiert Mark 
Unbehend, Leiter der Abtei-
lung Baseball & Softball des 

TV St. Ingbert. Doch wie funktioniert Baseball? Bei den Devils kann 
man lernen, was es mit dem Pitcher (Werfer), Batter (Schläger) und 
Runner (Läufer) auf sich hat. Mitte der 80er Jahre gab Robert Redford 
in „The Natural/Der Unbeugsame“ in den Kinos Einblicke in den Base-
ballsport und die Biographie des Baseballspielers Roy Hobbs. Ähnlich 
auch die Geschichte um „Babe Ruth“, welche 1992 mit John Goodman 
verfilmt wurde, oder die Filmserie „Der Indianer von Cleveland“ in den 
90ern.
All diese Geschichten handeln von leidenschaftlichen Zielen und der 
Freude am Spiel. Genau das möchten die Devils mit ihrer Einladung 
zum Hobbyturnier in Kooperation mit dem Deutsch-Amerikanischen 
Institut (DAI) und dem Saarpfalz-Kreis erreichen: Spaß, das Vermitteln 
des amerikanischen Sports und ein Ort des Austauschs. „Mit dem Tur-
nier möchten wir auch in unserer Region lebende Amerikanerinnen 
und Amerikaner und ihre Familien erreichen als Mitspielerinnen und 
Mitspieler, als Unterstützende oder als Zuschauer. Deshalb gehen un-
sere Einladungen auch an die US-Communities nach Baumholder 
und Ramstein/Kaiserslautern“, erklärt Dr. Bruno von Lutz, geschäfts-
führendes DAI-Vorstandsmitglied.
Schauplatz hierzu ist am Sonntag, 30. April, von 13 bis 18 Uhr, 
der Ballpark Wallerfeld, in der Heinrich-Laur-Straße, St. Ingbert. In-
teressierte sind eingeladen, den Baseball-Sport kennenzulernen. Bei 
ungünstigem Wetter wird in der Wallerfeld-Sporthalle gespielt. Man 
sollte lediglich mit entsprechender Sportkleidung ausgerüstet sein. 

Nach einer Einführung ins Regelwerk und der Einteilung in Mann-
schaften wird mit Softbällen gespielt. Im Übrigen war und ist in den 
USA Frauen-Baseball selten. Frauen spielten bislang im Profi-Baseball 
eine untergeordnete Rolle und übten den Sport mit dem Softball aus. 
Dass Baseball auch Frauensport ist, bewiesen 1942 Baseballerinnen 
der ersten Frauenliga. Dies wird in dem 1992er-Film „A League of Their 
Own/Eine Klasse für sich" mit Tom Hanks, Geena Davis, Lori Petty und 
Madonna nacherzählt. „Eine Klasse für sich“ wird am 15. April in der St. 
Ingberter Kinowerkstatt gezeigt. „Vielleicht kommt es perspektivisch 
so, dass mehr Frauen den Baseball-Sport erobern. Das wäre ähnlich 
dem Frauen-Fussball ein interessanter Aspekt. Nach dem deutsch-
französischen Projekt „Baseball crosses borders“ im letzten Jahr ist 
die Fortführung der Hobbyturniere eine schöne Initiative für Begeg-
nungen mit hier lebenden Amerikanerinnen und Amerikanern, Men-
schen aus dem benachbarten Frankreich und der Saarpfalz“, unter-
streicht Landrat und DAI-Vorstandsmitglied Dr. Theophil Gallo.
Bei den Devils spielen Frauen und Männer gemeinsam in der Base-
ball- und der Softball-Liga. Auch das Training findet gemeinsam statt.
Neben dem sportlichen Augenschmaus erwarten die Zuschauerin-
nen und Zuschauer typische amerikanische Burger mit regionalen 
Zutaten. Die Teilnahme ist kostenlos. Um besser planen zu können, 
ist eine Anmeldung erforderlich. Foto: Christian Schiafone
Baseball-Kinderteam der Devils mit Spaß und Erfolgen in der 
Winterliga in Mainz

Foto: Christian Schiafone
Das Baseball-Kinderteam der TV St. Ingbert Devils nahm seit Januar 
an allen drei bisherigen Turnieren der Baseball-Kinder-Winterliga teil 
und schlägt sich erstaunlich gut.
Das Turnier in Mainz startet für das sehr junge Devils-Team mit einer 
Niederlage (12:16 gegen die Darmstadt Whippets 1) denkbar un-
günstig. Nach der weiten Anfahrt nach Mainz waren die Devils wohl 
noch etwas müde. Doch danach kamen die Devils so richtig in Fahrt, 
erzielten in den beiden folgenden Spielen einen Punkt nach dem an-
deren und überraschten mit zwei Siegen gegen die Mainzer Teams.
Während bei den ersten beiden Turnieren der selbst organisierten 
Winterliga (im Januar in St. Ingbert und im Februar in Saarlouis) für 
die jungen Devils gegen die Teams aus Mainz nichts zu holen war, 
konnten sie nun beim März-Turnier in Mainz in den sehr knappen und 
umkämpften Spielen gleich zwei Siege gegen die Mainz Athletics 1 
(16:14) mit und die Mainz Athletics 2 (mit 13:11) einfahren. Die Spiele 
waren an Spannung nicht zu überbieten. Auch gegen die Darmstadt 
Whippets 2 gewannen die Devils mit 20:18.
Auf die überraschenden Siege mussten sich die jungen Devils zwei 
Teams geschlagen geben, die sie beim vorherigen Turnier in Saarlou-
is noch geschlagen hatten, nämlich den Speyer Turtles und den Saar-
louis Hornets.
Unterm Strich ist die Winterliga für die Kinder aus St. Ingbert und den 
Verein bisher ein voller Erfolg. Nicht nur, dass dem neuen Team bisher 

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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wesentlich mehr Siege glückten, als es zu erwarten war. Es macht den 
Kindern auch ersichtlichen Spaß, obwohl die Turniere mit je insge-
samt circa 3 Stunden Spieldauer schon sehr anstrengend sind.
Am 22. April nehmen die Devils nun auch noch am letzte Turnier der 
Winterliga-Hallensaison in Speyer teil. Leider können die Devils nicht 
an der Sommersaison teilnehmen, da sie für die Außensaison auf 
dem Feld nicht genügend Spieler haben. 
Das Kinderteam der Devils sucht daher nach wie vor Verstärkung,  
also weitere Mädchen und Jungen (zwischen 7 und 14 Jahren), 
die Lust haben, Baseball auszuprobieren. Das Sommertraining be-
ginnt ab dem 21. März und ist dann immer dienstags (17:30-19:30 
Uhr) und donnerstags (18 bis 20 Uhr). Genauere Infos zu den Trai-
ningszeiten finden sich auf der Website der Devils www.devils-igb.de.
Infos und Anmeldung bei den Devils: Abteilungsleiter Mark Unbe-
hend, Mail: kontakt@devils-igb.de und www.devils-igb.de 

Kneipp-Bund e. V. Landesverband Saarland
Der Kneipp-Bund e. V. Landesverband Saarland teilt mit, dass die Ge-
schäftsstelle in St. Ingbert vom 3. bis 14. April 2023 geschlossen ist. In 
der darauffolgenden Woche sind wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie erreichbar. Allen Kneippianern, Kursteilnehmern 
und Gönnern des Vereins wünschen wir frohe Ostertage.
Landeshauptversammlung 2023
Der Kneipp-Landesverband teilt mit, dass die Landeshauptversamm-
lung 2023 der saarländischen Kneipp-Vereine am 3. Juni 2023 beim 
LSVS Saarbrücken stattfindet und bittet die Vereinsvorsitzenden um 
Vormerkung dieses wichtigen Termins. Die Einladungen mit den An-
meldeformularen werden am 27. März 2023 versendet teilt der Lan-
desverband weiter mit.

Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
Nachmittagsveranstaltungen: „Jedermannsstimme 60plus: 
Frühlingslieder & Übungen für Atem, Stimme & Körper“
St. Ingbert. Die Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz (KEB) lädt 
ab Dienstag, den 18. April, wöchentlich, jeweils von 17 bis 18.30 Uhr 
zu 4 Terminen: „Jedermannsstimme 60plus: Frühlingslieder & Übun-
gen für Atem, Stimme & Körper“ ins Pfarrheim Herz Mariä, Raum 
60plus (An der Donau), nach St. Ingbert ein (weitere Termine: 25.04. + 
02.05. + 09.05.). Gesangspädagogin Marliese Maurer-Hurth wird mit 
den TeilnehmerInnen gemeinsam Kanons und beschwingte Lieder 
singen und zuvor eine Stimmpflege durchführen. Eingeladen sind  
alle, die Freude haben mit anderen zu singen. Anmeldung erforder-
lich: KEB, Tel. (06894) 96305 16 oder E-Mail: kebsaarpfalz@aol.com
Kosten: 5,- Euro pro Termin. Termine sind einzeln buchbar.
Kurs: Beckenbodentraining für Frauen (Anfängerinnen und Fort-
geschrittene)
St. Ingbert. Die Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz (KEB) lädt 
ab Dienstag, den 18. April von 11.00 bis 12.00 Uhr zum Kurs: Becken-
bodentraining für Frauen ins Pfarrheim St. Michael (Von-der-Leyen-
Str. 72) nach St. Ingbert ein. Unter Leitung von Diplomsportlehre-
rin Susanne Anlauf lernen die TeilnehmerInnen im Kurs vertiefende 
Übungen kennen, die gut in den Alltag eingebaut werden können. 
So kann die Beckenbodenmuskulatur auch zu Hause mit speziellen 
Übungen trainiert werden, um einer Blasenschwäche oder Reizblase 
vorzubeugen. Außerdem wird die Körperwahrnehmung verbessert. 
Der Kurs umfasst 12 Termine. Bitte bequeme Kleidung tragen und 
Isomatte oder Decke und Handtuch mitbringen. Die Kursgebühr be-
trägt 60,- Euro. Für Neueinsteiger ist eine unverbindliche Teilnahme 
am ersten Termin möglich. Anmeldung erforderlich bei der KEB, Tele-
fon 06894/9630516, E-Mail: kebsaarpfalz@aol.com

RohrbachR
Gaststätte in der Rohrbachhalle ist wieder 
geöffnet
Ein heller Gastraum, gepflegtes, gemütliches Ambiente und ein 
freundlicher Gastwirt – die besten Voraussetzungen für den Treff-
punkt mitten in Rohrbach: die Rohrbachhalle. Der neue Pächter ist 
Martin Biedermann, vielen aus der Kahlenberghütte bekannt, in der 
er zwölf Jahre lang seine Gäste bestens bewirtete. „Ich war so gern in 
der Hütte, aber dann kam Corona und es hat sich ein Abgrund aufge-
tan. Die Verluste aus der Zeit hätten wir nie wieder einholen können“, 
erzählte Biedermann bei der Eröffnung seiner neuen Wirkungsstätte.
Die Suche der Stadt St. Ingbert nach einem neuen Pächter für die Gast-
stätte in der Rohrbachhalle kam genau zur rechten Zeit. In der Vergan-
genheit bewirtete der Hausmeister der Halle die Gaststätte im Ein-
gangsbereich mit. Da dieser nun für einen größeren Aufgabenbereich 
rund um das Gebäude zuständig ist, war die zusätzliche Bedienung 
von Gästen nicht mehr möglich. „Wir haben gar nicht lang nach einem 
Pächter suchen müssen“, freute sich Ortsvorsteher Roland Weber. „Mir 
war sofort klar, dass Martin Biedermann der Richtige dafür ist. Er ist 
einer der engagiertesten und freundlichsten Gastwirte, die ich kenne, 
ein Rohrbacher „Urgestein“ und dazu ein wunderbarer Unterhalter.“
Martin Biedermann hat stets ein Lächeln im Gesicht, die fröhlichen 
Augen sprühen vor Energie, denn gemeinsam mit seiner Tochter Tina 
hat er viele Pläne: Im Gastraum hängt ein TV-Bildschirm, auf dem z. B. 
Fußballspiele ausgestrahlt werden. Natürlich hat er für die Sportler in 
der „dritten Halbzeit“ nach Wettkämpfen oder dem Trainingsbetrieb 
schon Getränke kaltgestellt. Für alle Gäste gibt es auch kleine Gerich-
te zur Stärkung von dem freundlichen und offenen Gastwirt. „Für den 
Sommer haben wir die Gartenmöbel und den Grill schon in der Gara-
ge stehen“, plant er. „Dann wird draußen in der Abendsonne gegrillt 
und die Kinder können auf dem Vorplatz der Halle spielen.“ Und na-
türlich organisiert er auch gern Familien- und Firmenfeste.
Kontakt: Martin Biedermann, Tel.: 06894 52602
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 17 bis 23 Uhr. Bei Veranstaltun-
gen ist die Gaststätte auch am Wochenende geöffnet.
Größere Feiern und Veranstaltungen auf Anfrage.

v.l.n.r.: Ortsvorsteher Roland Weber, Isabelle Rubeck, Gebäudemanage-
ment Stadt St. Ingbert, Wirtschaftsförderin Martina Quirin und Marius 
Neu, ebenfalls Abteilung Gebäudemanagement, begrüßten den neuen 
Pächter Martin Biedermann (Bildmitte) und eine Besucherin bei der offi-
ziellen Eröffnung der Gaststätte.� Foto: Martina Panzer 

Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Kaffeenachmittage beim Kneipp-Verein Rohrbach
Jeden Mittwoch öffnet der Kneipp-Verein Rohrbach den Kneipp-Treff 
in der Oberen Kaiserstr. 50 in Rohrbach zu einem gemütlichen Bei-
sammensein. Zu selbstgeba-ckenen Kuchen, Kaffee und auch ande-
ren Getränken lädt das Kneipp-Team alle, auch Nichtmitglieder ab 
14.30 Uhr recht herzlich ein. Im „Kneipp-Treff“ haben jung gebliebe-
ne Erwachsene unter dem Motto „Gemeinsam statt Einsam“ die Mög-
lichkeit, andere Menschen zu treffen, sie kennen zu lernen und ein 
paar beschauliche Stunden zu genießen. Info unter der Telefonnum-

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine SPÜLHILFE (m/w/d) und eine  

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d) für unser Hotel
auf Minijob-Basis bzw. als Teilzeitkraft

 
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung
unter 0 68 49 / 9 00 00 oder 0 171 / 463 77 75 

gerne auch per Mail: guenther@ressmanns-residence.de

Ressmann‘s Residence · Kaiserstr. 87 · Kirkel-Neuhäusel
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mer 06894-580 888 und www.kneippverein-rohrbach.de.
Kreatives Tanzen beim Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Der Kneippverein Rohrbach bietet im Kreativen Tanzen mit den 
„Zauberhafte Tanzfeen“ ein Konzept mit abwechslungsreichem Pro-
gramm an. Zum einen werden Bewegungsformen zu verschiedenen 
Rhythmen und Musikrichtungen bis hin zu kleinen Choreografien 
spielerisch erlernt. Zum anderen können die Kinder durch phanta-
sieanregende Anleitung im freien Tanz eigene Bewegungsmöglich-
keiten entdecken. Es werden Emotionen tänzerisch verarbeitet und 
ein inneres Gleichgewicht hergestellt. Die Kinder im Alter ab 6 Jahren 
treffen sich freitags um 17 Uhr im Konditionsraum der Rohrbachhalle.
Info und Anmeldung bei Nicole Buhmann, Tel.: 06894 5908445 und 
Christel Michely-Fickinger, Tel.: 06894 580888.
Yoga für Kinder
Der Kinderyogakurs mit den „Mini-Yogis“ beim Kneippverein Rohr-
bach für Kinder ab 6 Jahren findet immer donnerstags um 17 Uhr in 
Rohrbach im Konditionsraum der Rohrbachhalle unter der Leitung 
von Nicole Buhmann statt. Hauptziel ist es, den Kindern spielerisch 
Yoga zu vermitteln, um mehr Freude, Ausdauer, Entspannung und 
Konzentration für ihren Alltag zu erreichen. Auch andere Elemen-
te wie Tanz, Gesang und Malen sind im Kurs integriert. Hier wird ei-
ne Möglichkeit geboten, die Entwicklung der Kinder positiv zu be-
einflussen. Info und Anmeldung bei Nicole Buhmann, Tel.: 06894 
5908445 und Christel Michely-Fickinger, Tel.: 06894 580888.

Osterfeier bei der AWO Rohrbach
Die Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rohrbach möchte seine Mitglie-
der sowie alle Bürger zur Osterfeier am Donnerstag, den 06.04.2023 
in ihre Begegnungsstätte (AWO-Raum) in die Spieserstraße 2 (ehem. 
Rohrbacher Wiesentalschule) einladen. Bei dem gemütlichen Don-
nerstagstreff steht die Osterfeier im Mittelpunkt. Natürlich gibt es zu 
sozialen Preisen, auch Kaffee und Kuchen sowie etwas zu Essen am 
Abend. Es ergeht herzliche Einladung.
Die AWO-OV-Rohrbach wünscht allen Bürgern „FROHE OSTERN".
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

VdK – OV Rohrbach aktuell
Der Vorsitzende Reinhard Gehring informiert:
Liebe Bürger aus Rohrbach und Umgebung,
Sie haben im sozialen oder im gesundheitlichen Bereich Probleme,             
wir sind für Sie immer erreichbar, man kann zu jeder Zeit kontaktie-
ren. Die VdK hilft Ihnen Ihre Probleme zu lösen!
Mitglied bei der VdK-OV-Rohrbach werden – kein Problem!
Was bietet der Sozialverband VdK:
Der Sozialverband VdK Saarland e.V. setzt sich seit über 70 Jahren 
erfolgreich für die Interessen seiner Mitglieder ein. Mehr als 52.000 
Menschen sind Mitglied in Saarland größtem Sozialverband.
• Sozialberatung und sozialrechtliche Beratung
• Rechtsvertretung bis zum Landessozialgericht
• Interessensvertretung in der Politik
• �Regelmäßige Informationen und Erklärungen zu Entwicklungen in 

der Sozialpolitik
• VdK-Zeitung und Newsletter
• �Vielfältige Veranstaltungsangebote in den Kreis- und Ortsverbänden

Ihre Vorteile als VdK-Mitglied
Mit mehr als 52.000 Mitgliedern im Saarland und zwei Millionen in 
Deutschland ist der Sozialverband VdK die größte Lobby für Sozialpo-
litik in Deutschland. Werden Sie Teil unserer Gemeinschaft!
Wir beraten Sie
Wir sind Experten für das Sozialrecht. Die VdK-Juristen vertreten VdK-
Mitglieder bis zum Landessozialgericht, beispielsweise wenn das 
Krankengeld eingestellt, ein Pflegegrad oder ein Grad der Behinde-
rung verweigert oder eine Erwerbsminderungsrente nicht anerkannt 
wurde. Pro Jahr führt der VdK mehr als 4.000 Verfahren und erstreitet 
mehrere Millionen Euro an Nachzahlungen für VdK-Mitglieder. 
Zur Beratung des VdK
Wir kämpfen für eine gerechtere Gesellschaft. Dafür gestalten wir 
Politik auf Kommunal-, Landes- oder Bundesebene mit. Wir sorgen 
dafür, dass die Bedürfnisse der VdK-Mitglieder bei den Reformen der 
Renten-, Gesundheits-, Pflege- und Arbeitsmarktpolitik berücksich-
tigt werden. Wir nehmen Stellung zu Gesetzesvorhaben und starten 
Kampagnen, damit die Benachteiligten im Blick der Entscheider und 
der Öffentlichkeit bleiben. Unsere aktuellen Forderungen finden Sie 
stets unter Pressemeldungen bei VdK-Saarland.de.
VdK-OV-Rohrbach hilft Ihnen gerne.
Die Vorstandsmitglieder vom VdK-Rohrbach; Reinhard Gehring,  
Beate Dohr, Hermann Schaum, Herbert Krauth, Günther Rohe, Horst 
Löchner und Wolfgang Kessler stehen Ihnen bei Problemen im sozi-
alen bzw. gesundheitlichen Bereich, gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Also keine Scheu, wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wir versu-
chen Ihnen zu helfen.
VdK-OV-Rohrbach wünscht für die Zukunft allen Bürgern alles Gute, 
FROHE OSTERN und vor allem BLEIBEN SIE GESUND.
Alle Informationen über den VdK erhalten Sie jederzeit (stellvertre-
tend für den Vorstand) beim 1. Vorsitzender Reinhard Gehring, Nord-
straße 32, 66386 St. Ingbert-Rohrbach, Tel.: 06894-52428, Mobil: 0163 
9703884, Fax.: 06894-956415 sowie E-Mail: gehring.reinhard@web.de 
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

SV Rohrbach e.V.
Der Frühling ist ideal um im Breitensport! 

Mit Fußball bei Jung und Alt durchzustarten!
DIE STEIGENDEN TEMPERATUREN IM FRÜHJAHR BEDEUTEN:                                                                 
ZEIT FÜR TECHNIKTRAINING FÜR FUSSBALLER.
Die ersten Sonnenstrahlen des Frühlings wecken bei allen Beteiligten 
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 wieder die Lust, nach der langen Hallensaison nach draußen auf den 
Rasen zurückzukehren. Diese Motivation gilt es, gezielt zu nutzen: 
Jetzt ist die Zeit günstig, mal wieder intensiv die technischen Grund-
lagen zu schulen. Die SV Rohrbach Fußball-Trainerteams bei der Ju-
gend und bei den Aktiven haben sich empfohlene Vorgaben des DFB 
herausgesucht.
Die Motivation der Spieler nutzen
So sehr man auch versucht, die Technik der Spieler ausschließlich 
in Spielformen zu schulen, ein reines Techniktraining lebt nun ein-
mal von vielen Wiederholungen. Um diese im Training ermögli-
chen zu können, bedarf es schon einer guten Organisation, aber 
auch einer hohen Disziplin und Bereitschaft der beteiligten Spieler.                                                                          
Vor allem im Frühling, wenn sich alle Spieler wieder darauf freuen, 
nach draußen – bestenfalls – auf den Rasen zu kommen, ist die Mo-
tivation der Spieler hoch. Entsprechend werden die Trainer beim SV 
Rohrbach nicht lange zögern und diese für die Schulung technischer 
Inhalte nutzen.
Technik und Spiele bringen Fußballfreude
Dabei dürfen Spiele selbstverständlich nie zu kurz kommen. Schließ-
lich dient keine der Techniken ihrem Selbstzweck. Alle müssen 
schlussendlich in der Anwendung den eigentlichen Spielzielen die-
nen. Vorrangig sind für die Balltechniken die offensiven Ziele. Und die 
besagen, dass es im Fußball darum geht, möglichst viele Treffer zu er-
zielen. Hierauf sind alle grundlegenden Techniken ausgerichtet. Egal, 
ob ein zielgerichtetes Dribbling, ein geschicktes Zusammenspiel oder 
ein möglichst direktes Mitnehmen des Balles in Richtung Gegner-Tor 
den zielstrebigen Torabschluss vorbereitet – am Ende entscheidet zu-
meist ein gutes Zusammenspiel von mehreren dieser Komponenten 
über Erfolg oder Misserfolg von solchen Angriffsaktionen.
Der Sportverein Rohrbach nach dem Kriege, seit dem Jahr 1946 auf 
die Fußball-Jugend gesetzt und bis zum heutigen Tage auf die Ge-
sundheit und Fußballbegeisterung gesetzt. Heute im Jahr 2023 ha-
ben über 170 Kinder-, Schüler- und Jugendspieler die jede Woche mit 
den Trainern und ihren Betreuern, im Winter in der Halle und in den 
wärmeren Monaten auf dem Sportgelände „In den Königswiesen“ in 
Rohrbach trainieren. Auch die Aktiven, der SV Rohrbach hat zur Zeit 
3 Mannschaften im aktiven Bereich spielen, sind mit Begeisterung im 
Verein. Durch die Begeisterung bei Jugend- und Aktiven-Abteilung 
hat der Sportverein Rohrbach schon vielen Jahren eine Altherren-Ab-
teilung. Die AH-Abteilung spielt in Runde mit einer Ü40 und Ü50 sehr 
erfolgreich.
Das heißt; Sport, Gemeinschaft und Kameradschaft halten gesund 
und bringt Begeisterung und Erfolg für den Verein und jeden einzel-
nen Fußballspieler.
Werden Sie Mitglied im SV Rohrbach, leben Sie gesund!
Werden Sie bzw. Ihre Familie Mitglied beim Sportverein Rohrbach            
e. V. und leben bei uns in der Sportgemeinschaft. Alle Informationen 
über den Fußball beim SV Rohrbach erhalten in unserer Geschäfts-
stelle, In den Königswiesen 39, 66386 St. Ingbert-Rohrbach.
Ansprechpartner: 
Oliver Strack, mail: svrgeschaeftsstelle@googlemail.com -                                      
mobil: +49 151 111 878 03
oder Michael Müller, mail: svrohrbach.marketing@gmail.com -                                                 
mobil: +49 170 682 86 62
Offizielle Vereinsanschrift:
SV Rohrbach e.V., In den Königswiesen 39, 66386 St. Ingbert-Rohr-
bach, Telefon: 06894-9968728 & Fax: 06894-9968729 (nur zu den Öff-
nungszeiten erreichbar)
Auskünfte über den SV Rohrbach erhalten auch: über Anruf im SV-
Sportheim Tel. 06894-52999 oder Sie besuchen uns auf unserer 
Homepage: www.svrohrbach.de

Großes Ostereiersuchen auf dem Kahlenberg 
in Rohrbach – Riesenspaß für die Kinder
Auch in diesem Jahr werden die Rohrbacher Kahlenbergfreunde wie-
der ein Ostereiersuchen für die Kinder auf dem Kahlenberg organi-
sieren. 
Alle Kinder, Kleinkinder, Kinder aus Kindergärten und Grund-
schulkinder sind eingeladen an dem Ostereiersuchen teilzuneh-
men. Treffpunkt ist am Ostermontag, 10. April 2023 um 15.00 
Uhr an der Kahlenberghütte.
Aus organisatorischen Gründen werden 2 Gruppen gebildet. Wäh-

rend die Kleinen rund um die Kahlenberghütte suchen, werden die 
größeren Kinder der Spur des Osterhasen bis in den angrenzenden 
Wald folgen. Betreut werden die Kinder durch die Deutsche Pfadfin-
derschaft Sankt Georg (DPSG) Rohrbach.
Geplant ist, wie im letzten Jahr, den Rundwanderweg („Spazierweg“) 
zu bewandern. Zum Einsammeln der Eier sollten die Eltern für ihre 
Kinder einen Korb oder Ähnliches mitbringen.
Während die Kinder auf Eiersuche sind, können die Erwachsenen sich 
in der Kahlenberghütte verweilen. 
In diesem Jahr werden die bunten Ostereier, Süßigkeiten und  
Osterhasen von der Kahlenberghütte und dem Rohrbacher  
Ortsrat gespendet. 
Die Eltern werden gebeten, ihre Kinder bis Donnerstag, 6. April, bei 
der Kahlenberghütte (Tel. 0176/22260198) oder bei Jörg Schuh (Tel.: 
06894/580496, E-Mail: schuh-joerg@t-online.de) anzumelden.
Dr. Jörg Schuh, 1. Vorsitzender

OberwürzbachO
Die Ortsvorsteherin informiert:
Infoveranstaltung zu alternativen Angeboten der KSK Saarpfalz
Die Geschäftsstelle Oberwürzbach der KSK Saarpfalz wurde zum 28. 
Februar 2023 geschlossen. Um den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, sich über alternative Angebote der verschie-
denen Bankgeschäfte zu informieren, ludt die Kreissparkasse Saar-
pfalz und Ortsvorsteherin Lydia Schaar für Montag, 20. März 2023, 
16.30 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Oberwürzbach zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein. Ziel der Veranstaltung war es, Kunden sei-
tens der KSK Saarpfalz Alternativen vorzustellen, um möglichst viele 
der gewohnten Dienstleistungen auf anderem Weg nutzen zu kön-
nen. Dies betrifft sowohl Überweisungsaufträge als auch die Versor-
gung mit Bargeld.

Picobello Oberwürzbach – viele fleißige Hände 
packten mit an

Am 18.03.23 war in Oberwürzbach wieder Großreinemachen ange-
sagt. Knapp fünfzig Helferinnen und Helfer jeden Alters schwärmten 
in Kleingruppen aus, um in und um Oberwürzbach, Reichenbrunn 
und Rittersmühle für Ordnung zu sorgen und wilde Müllablagerun-
gen zu beseitigen. Dem Aufruf im Rahmen des landesweiten Ak-
tionstages waren Vertreter des OGV, des Miehler Berschclubs, der 
Feuerwehrjugend mit ihren Betreuern, des Jugendraums und der 
im Ortsrat vertretenen Parteien gefolgt, kräftig unterstützt von zahl-
reichen Privatpersonen, darunter erfreulicherweise auch schon zum 
wiederholten Male einige Familien mit ihren Kindern. Bei gutem Wet-
ter sammelten sie fleißig achtlos Weggeworfenes aber auch bewusst 
illegal Entsorgtes ein und mussten einmal mehr feststellen, dass Vie-
les in der Natur landet, das definitiv nicht dorthin gehört. Und so 
kamen wieder eine große Zahl gefüllter Müllsäcke und viele weite-
re Fundstücke zusammen, die dankenswerterweise jedes Jahr vom 
Bauhof eingesammelt und ordnungsgemäß entsorgt werden. „Es ist 
immer wieder eine schöne Erfahrung zu sehen, dass Kinder und  
Jugendliche mit Eifer mitmachen und die vielen großen und kleinen 
Umweltsünden sehr bewusst wahrnehmen und sie klar und deutlich 
anprangern“, so Ortsvorsteherin Lydia Schaar. Ein herzliches Danke-
schön geht von ihrer Seite an alle Mitmacher!
Zur Abrundung der Aktion und als kleines Dankeschön spendierte 
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der Ortsrat eine Runde Würstchen am Grillplatz in der Dorfmitte am 
Bach. Es war wieder eine sehr gelungene Aktion und man war sich 
einig, im kommenden Frühjahr soll wieder in und um Oberwürzbach 
picobello aufgeräumt werden.

Kunst- und Hobbyausstellung 2023 in  
Oberwürzbach – Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer gesucht
Der Ortsrat Oberwürzbach veranstaltet 2023 wieder eine Kunst- 
und Hobbyausstellung in der Oberwürzbachhalle, die am Sonn-
tag, 30. April 2023, und Montag, 01. Mai 2023, stattfinden wird.

Die Aussteller der vergangenen Jahre sowie neue Interessierte sind 
herzlich zur Teilnahme an der Kunst- und Hobbyausstellung 2023 in 
der Oberwürzbachhalle eingeladen.
Anmeldung bitte an die Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, die 
donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet ist. Alle gemeldeten Hob-
by-Künstler werden im März zur Vorbesprechung und endgültigen 
Abstimmung eingeladen. Der Ortsrat würde sich freuen, wenn auch 
2023 wieder viele Hobbykünstlerinnen und -künstler mit dabei wä-
ren und erneut eine interessante, vielseitige und vielbeachtete Aus-
stellung in der Oberwürzbachhalle präsentiert werden kann.
Anmeldungen an: Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 
94, 66386 St. Ingbert, Tel. 06894 6307
Foto: Reinhard Gehring

HasselH
Zumba Charity  
für die Kita Herz Jesu am 30. April 2023
In der Alte Schulturnhalle Hassel, Schulstraße 14, 66386 St. Ingbert 
(keine Umkleidemöglichkeiten), von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Einlass: 13:00 Uhr, Eintritt: 8 €/Karte
Zum zweiten Mal veranstaltet der Förderverein der kath. Kita Herz Je-
su Hassel ein Zumba Charity Event. Bereits 2019 war diese Veranstal-
tung ein voller Erfolg. 

Für die diesjährige Veranstaltung konnte der Förderverein die beiden 
Zumbainstruktoren Jennifer Lydorf und Daniel Osthof gewinnen, die 
mit ihrer Leidenschaft ein Garant dafür sind, den Teilnehmenden bei 
Salsa, Merengue, Cumbia oder Reggaeton einzuheizen. Sobald die 
ersten Rhythmen ertönen, ist die Partystimmung eröffnet und die 
Teilnehmenden werden von der Leidenschaft mitgerissen.
Die Karten zu dieser Veranstaltung können ab Montag, den 20.3.23, 
in der kath. Kita Herz Jesu Hassel, Luisenstraße 18, 66386 St. Ingbert, 
oder bei Daniel Osthof, Telefon: +49 152 34271532, erworben wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Der Förderverein bietet außerdem Getränke, Muffins und Brezeln 
zum Verkauf an. Der gesamte Erlös aus der Veranstaltung ist zuguns-
ten der Kita bestimmt. Let’s dance!
Bericht: Christa Strobel

RentrischR

Theaterspass: "Der Schmetterling Im Toaster"
Improvisations- und Mitmachtheater von Theatherr.
Sonntag,16.04.23 um 15:00 Uhr im Kulturhaus Rentrisch
Veranstalter:  Stadt St. Ingbert. Für die ganze Familie ab 4 Jahren.
Was macht eigentlich dieser Schmetterling im Toaster?
Und wer tanzt denn da in der Konservendose?
Und singt der Südseekönig jetzt wirklich eine Oper?
Das Publikum bestimmt, was auf der Bühne geschieht.
Unmittelbar und sofort entsteht aus einem Koffer ganz großes Theater. 
Und alle sind dabei. Als Ballett auf der Bühne oder als großer  
Publikumschor. Ein unwiederholbares, interaktives Bühnenereignis.
Thomas Herr/theatHerr ist seit 30 Jahren als Theatermacher bundes-
weit aktiv. Mit dem „Schmetterling“ geht er jedes mal auf eine ge-
meinsame Reise mit seinem Publikum, da alles improvisiert ist. Der 
Moment entscheidet. Eine einzigartige Kooperation zwischen Akteur 
und Publikum.
Tickets erhältlich unter: www.st-ingbert.reservix.de/events oder 0761 
88849999 und an allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen, u. a. 
Infotheke Rathausfoyer St. Ingbert. Weitere Informationen unter 
06894 130 und/oder kultur@st-ingbert.de

Biosphären VHSB

VHS-Vortrag: „Pflege von Angehörigen,  
Pflegeleistungen und Umgang mit Behörden“
Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel bietet am Freitag, 31. März um 
19 Uhr, im Rathaus Hassel, Marktplatz 1, einen kostenlosen Vortrag 
über „Pflege von Angehörigen, Pflegeleistungen und Umgang mit 
Behörden“ mit Rechtsanwältin Cornelia Best-Dressler an.
Wovon hängen Pflegeleistungen der Pflegeversicherung ab? Wie 
groß ist der Unterstützungsbedarf? Wo wird Pflegegeld beantragt? 
Wie soll die Form des Antrages aussehen? Welche Fehler kommen 
vor? Wie nehme ich Kontakt mit den Behörden auf? Wie verhalte ich 
mich, wenn der medizinische Dienst prüft? Diese und auch individu-
elle Fragen werden von der Dozentin gerne beantwortet.
Anmeldung online unter www.vhs-igb.de. Dort finden Sie eine aus-
führliche Beschreibung aller Kurse. Rückfragen an Christa Strobel, 
VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel, Telefon 06894/5908933, Martin 
Wörner, Tel. 06894/13-728 oder per Mail: vhs-hassel@gmx.de

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Professionelle 24 Std. BetreuungProfessionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte, faire Preise 
keine Vorauszahlung.  Nur seriöse Anrufe. Seniorenhilfe Saar 

Tel. 01 75 - 6 68 07 24 oder  01 57 - 52 95 00 26
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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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vor Ort!

Man erkennt sie 
sofort ... Menschen 
mit einer 
Plameco Decke

Plameco Spanndecken
Kaiserstraße 83

66386  St. Ingbert
0 0 68 94 - 9 55 57 77  |  plameco.de

Wenn Sie unverschuldet in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt worden sind, brauchen Sie sofort fachlich qualifi-
zierte Hilfe eines Profis, die es Ihnen ermöglicht, dass 
Ihre berechtigten Schadenersatz- oder Schmerzensgeld-
ansprüche bei dem gegnerischen Haftpflichtversicherer 
vollständig und schnell reguliert werden, ohne dass Sie 
diese Hilfe im Regelfall auch nur einen einzigen Cent 
kostet. Bevor Sie teures Lehrgeld zahlen, vertrauen Sie 
auf Erfahrung, Kompetenz und Sachkenntnis unserer

Erfahrungs-Schatz spart Lehrgeld

REchtSanwäLtE
Dieter Grotjahn, Verkehrs- und Mietrecht
Wendelin Drescher, Verkehrs- und Familienrecht
Axel Hilpert, Verkehrs- und Arbeitsrecht
Daniela Stuppi, Miet- und Verkehrsrecht


